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IHI habilitiert Wirtschaftsprofessor der Hochschule Zittau/Görlitz 
Prof. Thomas Muche legt kumulative Habilitation über 
„Investitionsentscheidungen unter Unsicherheit“ vor 
 
An Sachsens kleinster Uni, dem Internationalen Hochschulinstitut (IHI) Zittau, kann 
neben den Abschlüssen in Masterstudiengängen und Doktorandenprogrammen auch 
die höchste akademische Qualifikation erworben werden, die Habilitation 
(universitäre Lehrbefugnis). Dass auch die Kollegen von der Hochschule 
Zittau/Görlitz von diesem Standortvorteil profitieren und sich für universitäre 
Forschung und Lehre qualifizieren können, bewies nun eindrucksvoll Prof. Dr. 
Thomas Muche aus dem Fachbereich Wirtschaftswissenschaften Zittau der Fakultät 
Wirtschafts- und Sprachwissenschaften. Thomas Muche wurde kürzlich am IHI Zittau 
für seine Arbeiten zum Thema „Investitionsentscheidungen unter Unsicherheit“ im 
Rahmen eines kumulativen Verfahrens habilitiert. Das heißt: Er verteidigte keine 
einzelne große Monografie zum Thema, sondern wesentliche Thesen aus 
zusammenhängenden Einzel-Publikationen, die in hochrangigen Fachjournalen 
bereits veröffentlicht wurden.  
Vorsitzender der Habilitationskommission war Prof. Martin Hofrichter, Prorektor 
Forschung des IHI Zittau. Als Gutachter fungierten neben IHI-Professor Stefan Eckert 
die Professoren Thomas Günther von der TU Dresden und Roland Rollberg von der 
Universität Greifswald. 
 
Thomas Muche wurde 1969 in Dresden geboren und wuchs in Neukirch 
(Oberlausitz) auf, wo er die Polytechnische Oberschule absolvierte. Es folgte die 
Betriebsberufschule „Dr. Theodor Neubauer“ in Neustadt (Sachsen), wo Muche 1988 
das Abitur ablegte und den Abschluss als Facharbeiter für Maschinenbau erreichte. 
Nach drei Berufsjahren in Neustadt, Neukirch und Bielefeld begann Muche im 
Wintersemester 1991/92 an der Universität Bielefeld ein Studium der 
Betriebswirtschaftslehre, welches er 1993 an der TU Dresden fortsetzte und 1996 mit 
dem Abschluss zum Diplom-Kaufmann beendete. Parallel zur Tätigkeit als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter an der TU Dresden promovierte Muche im Sommer 



2000 zum Thema „Unternehmensbewertung unter Einbezug von Steuer- und 
Handelsrecht“. Nach der mit „summa cum laude“ benoteten und durch den BFI-Bank-
Preis prämierten Promotion ging Muche zunächst in das Konzerncontrolling der Dr. 
August Oetker KG nach Bielefeld, war dann als Projektleiter im 
Beteiligungscontrolling der RBB Management AG in Bautzen und als Aufsichtsrats-
vorsitzender der Dr. Baldeweg AG in Dresden tätig, bevor er 2003 seine erste 
Professur an der Hochschule Zittau/Görlitz antrat, zunächst im Fach „Investition und 
Finanzierung“, seit 2008 für „Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 
Unternehmensplanung und spezielle Betriebswirtschaftslehre der Energiewirtschaft“. 
 
Durch sein Engagement im kooperativen Studiengang „Internationales Management“, 
den das IHI Zittau und die Hochschule Zittau/Görlitz seit 2009 gemeinsam 
durchführen, ist Muche mit dem IHI Zittau bereits eng verbunden. 
 
 
Für weitere Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
Honorarfreies Fotomaterial ist vorhanden. 
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